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Bericht Nr.:  13 / 2013 
 
Datum:   22.03.2013 12:31 – 15:03 
 
Ort des Einsatzes Lippitzbach 
 
Einsatzleiter:  BM Ing. Kreuz Hubert 
 
Im Einsatz waren: RLFA  und KLF mit 8 Mann 
 
 
 
Zu einem Einsatz der besonderen Art wurden wir am Freitag dem 22.3.2013 gerufen. 
Ausgelöst wurde Stiller Alarm für die FF Ruden. Ein seit 2 Tagen vermisster Hund, welcher 
auch schon über Radio Kärnten gesucht wurde, wurde in einem steilen Abhang oberhalb der 
Wölfnitz in Lippitzbach ausgemacht.  
Der Hund steckte mitten im Abhang fest und konnte sich selbst nicht befreien, ein vordringen 
zum Hund war ohne Sicherung unmöglich. Alleine das Überqueren des reisenden 
Wölfnitzbaches um zum Abhang zu kommen in welchen der Hund festhing hätte fatale 
Folgen haben können.  
Nach einer kurzen Lagebesprechung wurde die Rettung in die Wege geleitet. Mittels Leiter 
wurde eine Behelfsbrücke über den Wölfnitzbach gebaut. Anschließend machten sich zwei 
Mann, welche im Menschenrettung- und Absturzsicherungsteam der FF Ruden sind zum 
Hund auf. Mittels Seilsicherung kletterten Sie bis zum Hund, der Hund wurde ebenfalls 
gesichert und bis zur Behelfsbrücke gebracht. Hier machte der Hund dann allerdings nicht 
mehr mit, über die Leiter wollte er nicht gehen. Da etwa 100 Meter von der Stelle entfernt 
gerade eine Brücke saniert wird, wurde der dort vorhandene Bagger als Bergehilfe verwendet. 
In der Schaufel gesichert konnte der Hund sicher über den Bach gebracht und seiner 
glücklichen Besitzerin übergeben werden.  
Danke dem Baggerunternehmen Pruntsch für die Hilfe mit dem Bagger und wir bedanken uns 
für die Fischplatte!  

 
Alle Bilder im Archiv… 


